
Fachschaft Musik -
Leistungsbewertung für das Lernen auf Distanz

Wortlaut im Konzept Lernen auf Distanz am FSG (Stand 30.10.2020)7 Leistungsbewertung
 Rechtliche Grundlage: Schulministerium (Schulmail vom 03.08.2020) mit Bezug zumVerordnungsentwurf Distanzunterricht vom 30.06.2020, geplante ru ̈ckwirkende In-Kraft-Setzung zum 01.08.2020 mit Befristung bis zum Ende des Schuljahres 2020/21
 Ein Konzept zur Leistungsbewertung für den Distanzunterricht erstellt die jeweiligeFachschaft.
 Die Leistungsbewertung erstreckt sich auch auf die im Distanzunterricht vermitteltenKenntnisse, Fa ̈higkeiten und Fertigkeiten.
 Klassenarbeiten finden in der Regel im Pra ̈senzunterricht statt.
 Neben Klassenarbeiten sind weitere in den Unterrichtsvorgaben vorgesehene und fu ̈rden Distanzunterricht geeignete Formen der Leistungsbewertung mo ̈glich.

Vgl. hierzu APO-SI § 6 Absatz 8: „Einmal im Schuljahr kann pro Fach eine Klassenarbeit durch eine andere,in der Regel schriftliche, in Ausnahmefa ̈llen auch gleichwertige nicht schriftliche Leistungsu ̈berpru ̈fungersetzt werden.“ Die Verwaltungsvorschriften (VV) zu §6 enthalten Details zum Begriff „gleichwertigenicht schriftliche Leistungsu ̈berpru ̈fung“.
 Die Abiturvorgaben wurden angepasst.Der Termin wird um knapp zwei Wochen verschoben, um eine la ̈ngereVorbereitungszeit zu ermo ̈glichen. Außerdem wird es eine erweiterte Aufgabenauswahlgeben. Abgesehen davon sollen im kommenden Schuljahr alle Vorgaben derAusbildungs- und Pru ̈fungsordnungen unvera ̈ndert gelten; dies schließt alleAbschlussverfahren und Pru ̈fungen einschließlich der Abiturpru ̈fungen im Jahr 2021 ein.



Leistungskonzept des Faches Musik für das Lernen aus Distanz
0 Rechtliche Grundlage:

 Schulministerium:Schulmail vom 03.08.2020) mit Bezug zum Verordnungsentwurf Distanzunterricht vom30.06.2020, geplante ru ̈ckwirkende In-Kraft-Setzung zum 01.08.2020 mit Befristung biszum Ende des Schuljahres 2020/21;Schulmail vom 3.08.2020 Schulgesetz BASS Handreichung zur lernförderlichen Verknüpfung von Präsenz- und Distanzunterricht
1 Allgemeine Bewertungskriterien von Abgaben in asynchronen Phasen
Bei der Abgabe von Aufgaben gelten die aufgelisteten Bewertungskriterien. Die Lehrkraft kanndie einzelnen Kriterien je nach Aufgabentyp unterschiedlich gewichten, d.h. auch dass nicht beijeder Aufgabe jedes Kriterium zum Tragen kommt. Sachliche und fachliche Richtigkeit und Komplexität sprachliche Korrektheit Eigenständigkeit Sorgfalt Vollständigkeit und Umfang Kontinuität Pünktlichkeit

Insbesondere bedeutet dies für die Notenstufen „gut“ und „ausreichend“ folgendes:

Note Leistungsbeschreibung Mitarbeit beim Lernen auf Distanz

gut
Die Leistungen entsprechenden Anforderungen voll.Vielfa ̈ltige Kompetenzenwerden nachgewiesen.

Die Ergebnisse werden stets pu ̈nktlicheingereicht und sind strukturiert,sprachlich differenziert, sachlich richtig undzeigen das Versta ̈ndnis schwierigerZusammenha ̈nge.

ausreichend
Die Leistungen haben kleinereMängel, die nachgewiesenenKompetenzen entsprechenaber im Ganzen noch denAnforderungen.

Die Ergebnisse werden mindestenskontinuierlich überwiegend vollständigabgegeben und sind im Wesentlichenverständlich, sprachlich einfach undenthalten im Wesentlichen richtigreproduzierte einfache Zusammenha ̈ngeund Fakten.



2 Bewertung von Lernprodukt und Lernprozess
Um die Eigenständigkeit der Arbeit der Schüler*innen sicherzustellen, aber auch während desLernprozesses zu beraten, kann nicht nur das Lernprodukt, sondern auch der Prozess bewertetwerden. Dies beinhaltet z.B.

 Reflexionsaufgaben zum eigenen Vorgehen und Zwischenstand Darstellung des Lernwegs und/oder Gespräche über den Entstehungsprozess Selbstkorrektur durch Musterlösungen Lerntandempartner zum gegenseitigen Feedback
3 Vereinbarungen über Durchführung von synchronen Unterrichtsphasen
Es sollen, je nach Möglichkeit, sowohl asynchrone als auch synchrone Arbeitsphasen angebotenwerden. Wie oft synchrone Arbeitsphasen stattfinden können, orientiert sich u.a. an der Anzahlder Wochenstunden. Im Sinne einer gelingenden Kommunikation ist die Teilnahme mit Kamerawünschenswert.
Mögliche Videokonferenzarten als synchrone Phasen
Art Beschreibung Verpflichtung NotenrelevanzSprechstunde Klärung von Fragen zur aktuellenAufgabenstellung, Hilfe bei den aktuellenAufgaben

freiwillig füralle keine

Teilkonferenz Wiederholung und Übung von Inhaltenund Kompetenzen, die zur Bearbeitungder aktuellen Aufgaben notwendig sind
verpflichtendfüreinbestellteSuS, freiwilligfür alleanderen

ja (füreinbestellteSuS)

Unterricht ingeteiltenGruppen
Onlineunterricht in geteilterKlassenstärke zur Vermittlung neuerInhalte in enger Anlehnung an denPräsenzunterricht

verpflichtendfüreinbestellteSuS

ja (füreinbestellteSuS)
Gesamtkonferenz Gemeinsamer Onlineunterricht verpflichtendfür alle ja



4 Allgemeine Bewertungskriterien von sonstiger Mitarbeit in synchronen Phasen
 Die Bewertungskriterien in synchronen Phasen werden an die des Präsenzunterrichtsangelehnt und die Beteiligung in angemessener Weise berücksichtigt. Wenn Schüler nicht an einer synchronen Unterrichtsphase teilnehmen können, müssendie Schüler*innen die sonstige Mitarbeit auf anderem Wege erfüllen. Die Teilnahme an synchronen Unterrichtsphasen, die von der Fachlehrkraftverpflichtend angesetzt werden, ist obligatorisch. Eine Nicht-Teilnahme muss im Vorfeldentschuldigt werden, da sie ansonsten als ungenügende Leistung in die Bewertungeingeht. In verpflichtenden synchronen Unterrichtsphasen wird die aktive und regelmäßigeTeilnahme in der Benotung berücksichtigt. Aktive Teilnahme zeigt sich kann sich z.B.zeigen durch Wortbeiträge über das Mikrophon, Chatbeiträge, Präsentation vonerarbeiteten Ergebnissen…

Note Leistungsbeschreibung Mitarbeit in synchronenUnterrichtsphasen

gut
Die Leistungen entsprechendenAnforderungen voll. Vielfa ̈ltigeKompetenzen werdennachgewiesen.

Die Schüler*innen nehmen an denVideokonferenzen teil und beteiligensich aktiv.

ausreichend
Die Leistungen haben kleinereMa ̈ngel, die nachgewiesenenKompetenzen entsprechenaber im Ganzen noch denAnforderungen.

Die Schüler*innen nehmen an denVideokonferenzen teil.

5 Bei der Notengebung werden asynchrone und synchrone Phasen des Lernensangemessen je nach individueller Ausgestaltung des Distanzlernens berücksichtigt.

6 Rückmeldung durch die Lehrkraft
Die Leistungsüberprüfungen sind so konzipiert, dass die Lernentwicklung bzw. der aktuelleLernstand der Schüler*innen angemessen erfasst werden und auf dieser Grundlage einepassende Förderung unter stetiger Berücksichtigung der jeweiligen Stärken und Schwächenerfolgen kann. Dabei geben die jeweiligen Lehrkräfte, wie auch im Präsenzunterricht, Auskunftzum aktuellen Lernprozess und zum aktuellen Lernstand.

Dies erfolgt zum Beispiel durch direkte Rückmeldungen zu den eingereichten Aufgaben,den Messenger, Elternsprechtagen oder aber durch die Quartalsnoten. DerFeedbackprozess verläuft seitens der Lehrperson in vergleichbarem Umfang wie imPräsenzunterricht. Das bedeutet beispielsweise, dass nicht jede Schülerin oder Schüler zu jeder



Abgabe ein individuelles Feedback und eine individuelle Bewertung erhalten kann, aberjederzeit berechtigt ist, ihren oder seinen aktuellen Leistungsstand, zu erfragen.



7 Übersicht möglicher Überprüfungsformen im Distanzunterricht

Analog Digital

Mündlich Pra ̈sentation vonArbeitsergebnissen:• E-Mail• Text• Telefonate

Pra ̈sentation von Arbeitsergebnissen: u ̈ber Audiofiles/ Podcasts Erkla ̈rvideos über Videosequenzen im Rahmen von Videokonferenzen

Schriftlich • Projektarbeiten• Lerntagebu ̈cher • Portfolios• Bilder• Plakate• Arbeitsbla ̈tter und Hefte…

 Projektarbeiten
 Lerntagebu ̈cher
 Portfolios
 Kollaborative Schreibauftra ̈ge
 Erstellen von digitalen Schaubildern• Blogeintra ̈ge• Bilder• (multimediale) E-Books…


